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HAMANN – NIETHAMMER, FRIEDRICH 
IMMANUEL (HRSG.). Die Weisheit D. 
Martin Luther’s. Aeque pauperibus 
– locupletibus aeque. Voran J.G. 
HAMANN’s Betrachtungen über die 
Heilige Schrift. Erster Theil (- Drit-
ten Theiles andere Abtheilung). In 
vier Bänden. Nürnberg, bey J.L.S. 
Lechner 1816 – 1817. XXIV, 548 
S., (2) Bll.; XLVIII, 326 S., (1) Bl., 
8 S. (Verlagsanzeigen); (1) Bl., 
198 S., (1) weißes Bl.; (199 -) 510 
S., (6) Bll. Lederbände d.Zt. mit 
zwei Rückenschilden und –vergol-
dung, vergoldete Deckelborduren. 
Etwas berieben, leicht fleckig, Le-
der a.d. oberen Kapital von 3/1 
schmal abgestoßen, Schilde teils 
etwas spröde.              € 900 
Erste Ausgabe der Auswahl, erster 
Druck des Hamann-Textes (vgl. 
Schulte-Str. 19, 48 [irrig !]). – Auf 
Schreibpapier, teils etwas 
stockfleckig. Marmorierte Vorsätze. 
Goldschnitt. 
Seit Schulte-Strathaus‘ Eintrag in 
seiner Bibliographie der Schriften 
HAMANNs: „Von demselben Satz ... 
wiederholt in: Die Weisheit ...“ wird 
allgemein der Einzeldruck Betrach-
tungen über die Heilige Schrift 
„gedruckt zu Altdorf durch T.HESSEL 
1816“ als Erstdruck bezeichnet. 
Dies ist ein Irrtum. Der gesamte 
Text einschließlich der Einleitung 
durch FRIEDRICH ROTH war zuerst be-
stimmt für die vorliegende Samm-
lung und wurde hier auch zuerst 
gedruckt, übrigens durch TOBIAS 
HESSEL in Altdorf. F.ROTH schreibt in 
seiner Einleitung: „Nachfolgende 
Betrachtungen werden daher nicht 

nur eine, den Empfänglichen willkommene Gabe seyn, sondern auch zu 
gegenwärtiger Sammlung eine schickliche Zugabe. Dem nächsten Theile ist 
eine ähnliche zugedacht.“ (Bd.1, S.VII). Und in der Vorrede zu der von ihm 
veranstalteten Sammlung der Schriften (1821ff.) HAMANNs schreibt er zu dem 
Text Biblische Betrachtungen „Einen kleineren Auszug daraus habe ich schon 
1816 in dem Werke: die Weisheit Dr.Martin Luther’s, mitgetheilt.“, ohne den 
Einzeldruck auch nur zu erwähnen. Im übrigen sind alle in der vorliegenden 
Sammlung enthaltenen Texte danach auch einzeln erschienen, wie den Ver-
lagsankündigungen zu entnehmen ist. Die Sammlung war einflussreich auf die 
antirationalistische Strömung der Zeit. 


